
BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

WALLDORF – WIESLOCH
AUSGABE 6728 WWW.BAZ-MEDIEN.DE 20./21. MÄRZ 2026

NUSSLOCH – ST. LEON-ROT – RAUENBERG – MALSCH – DIELHEIM – MÜHLHAUSEN

TT:: 0066222277--33884466885500Seniorenmobile

SSeenniioorreennpprroodduukkttee

Treppenlifte

Lebensqualität im Alter
Kostenlose Probefahrt

bei Ihnen zu Hause!
Große Auswahl - Kundendienst

Landau Bruchsal Walldorf Heidelberg

Jetzt kostenlos &
unverbindlich
beraten lassen! *weitere Informationen unter hej-kitchen.de

Gratis
Smeg-
Gerät
sichern.*

Wilhelmstraße 13 · 69115 Heidelberg · Tel. 06221 599 2014
info@monalisa-heidelberg.de · www.monalisa-heidelberg.de

Der erste
Schritt zum
besserenHören:

Vereinbaren Sie Ihren
kostenlosen Hörtest.

Unsere EBERT-Angebote
verdrehen Ihnen den Kopf.
www.skoda-angebote.de

Ebert Automobile GmbH
info.ebert.automobile@autowelt-ebert.de
www.autowelt-ebert.de

RÄUMUNGS-VERKAUF
wegenKollektionswechsel!

Ausstellungsstückebiszu

57%
reduziert!

Möbel&Küchen

* Rabatt nur auf speziell gekennzeichnete Ausstellungsstücke.
Bei Inanspruchnahme keineweiteren Konditionenmöglich.
Nichtmit anderen Aktionen kombinierbar.

h
Neugierig?!FürmehrInfos-hierscannen!
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FügMöbelmarktGmbH .Adackerstraße10
76669BadSchönborn .www.moebel-fueg.de

EEiiiinnbbaauukküüüüüücchheenn
wegen Modellwechsel im Abverkauf

74927 Eschelbronn Industriestr. 32 06226/95060
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

freie Umschau 13.00 -17.00 Uhr ohne Verkauf

Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

MÖBEL
Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

Sonntags
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

Malsch. Seit Oktober 2025 fin-
den in Malsch im Gasthaus zur
Rose (Hauptstraße 90, 69254
Malsch) im 14-tägigen Rhyth-
mus Jam-Sessions für Musiker
sowie für ein interessiertes Pub-
likum statt.

Abwechslungsreiches
Programm am Abend
Die Veranstaltungen beginnen
jeweils um 19.30 Uhr mit der
„Monday Session Band“. Von
20.15 bis 20.55 Uhr präsentieren
wechselnde musikalische „Lo-
cal Acts“ ihr Können. Im An-

schluss, von 21 bis 22 Uhr, be-
steht die Möglichkeit, spontan
oder nach Voranmeldung ge-
meinsam mit anderen Musi-
kern zu jammen.

Ehrenamtlich und kostenlos
Die Jam-Sessions werden voll-
ständig ehrenamtlich und nicht
kommerziell organisiert. Der
Eintritt ist frei.

Am Montag, 30. März, ist die
Band „IScream“ als musikali-
scher Gast vor Ort und sorgt für
ein besonderes Highlight des
Abends. red

Bühne frei
für Local Acts
JAM-SESSION IN MALSCH

Frauenweiler. Am Sonntag,
26. April, findet von 10 bis 13 Uhr
ein Flohmarkt rund um Familie
und Kind im Kindergarten Unterm
Sternenhimmel in Frauenweiler,
Finkenweg 21, statt. Der Einlass
für Schwangere inklusive einer
Begleitperson ist bereits ab
9.30 Uhr möglich. Der Zugang er-
folgt über den Garten (Storchen-
weg). Der Flohmarkt wird im Gar-
ten veranstaltet; bei schlechtem
Wetter wird über eine Ausweichlo-
cation informiert. Angeboten wer-
den Kinder- und Babykleidung,
Spielzeug sowie Zubehör. Anmel-
dungen sind mit Namen und Tele-
fonnummer per E-Mail an
flohmarkt.unterm.sternenhimmel
@web.de möglich. Der Standauf-
bau kann ab 9 Uhr erfolgen, ein
Tisch wird gestellt. Die Standge-
bühr beträgt für Familien aus dem
Kindergarten acht Euro oder sechs
Euro plus Kuchenspende, für ex-
terne Familien zehn Euro oder
acht Euro plus Kuchenspende. Der
gesamte Erlös aus den Standge-
bühren sowie dem Kuchenverkauf
kommt dem Kindergarten Unterm
Sternenhimmel Frauenweiler zu-
gute. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt: Der Elternbeirat
organisiert den Verkauf von Kaf-
fee, Kuchen und Waffeln, auch
zum Mitnehmen. red

Flohmarkt
am 26. April
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06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION Heidelberg. Am Samstag, 25. April, lädt die

Tennisabteilung des ESV Heidelberg von
11 bis 13 Uhr zum Tag des offenen Tennis-
platzes ein. Interessierte aller Alters- und
Leistungsklassen sind eingeladen, den
Tennissport kennenzulernen und selbst
aktiv zu werden.

Tennis ausprobieren und informieren
Besucher haben die Möglichkeit, mit Ver-
einsmitgliedern Bälle zu schlagen, Trainer
kennenzulernen und sich zwanglos über
Mitgliedschaft, Mannschaften und Trai-
ningsangebote zu informieren. Das Ange-
bot richtet sich sowohl an Anfänger, die

zum ersten Mal den roten Sand betreten
möchten, als auch an Wiedereinsteiger,
die ihre Technik wieder auffrischen wol-
len. Leihschläger stehen vor Ort zur Verfü-
gung. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt.

Vielfältige Mannschaften
und Spieltypen
Der ESV Heidelberg bietet Damen- und
Herrenmannschaften vom Jugend- bis in
den Seniorenbereich. Seit den Corona-
Jahren haben viele Menschen den Tennis-
sport für sich entdeckt und den Weg in
den Verein gefunden. Dadurch hat die

Bandbreite an Spielertypen vom Hobby-
spieler bis zum ambitionierten Athleten
deutlich zugenommen.

Moderne Anlage
und lebhaftes Vereinsleben
Das Vereinsgelände liegt am Rande der
Bahnstadt, unweit der neuen Feuerwehr.
Die Anlage wurde 2015 neu errichtet und
verfügt über vier Sandplätze, einen gro-
ßen Spielplatz, eine Tischtennisplatte so-
wie Basketball- und Fußballfeld. Regel-
mäßige Veranstaltungen wie Kochabende
oder das Sommerfest sorgen für ein leb-
haftes Vereinsleben. red

Tennis ausprobieren und
Vereinsluft schnuppern
ESV HEIDELBERG: Tag des offenen Tennisplatzes am 25. April von 11 bis 13 Uhr.

Die Anlage des ESV Heidelberg liegt am Rande der Bahnstadt unweit der neuen Feuerwehr. BILD: ERIC PLACZECK

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Meckesheim. Die Sinsheimer
Erlebnisregion stellt dieses Jahr
spannende Aktivitäten für Ein-
heimische und Gäste vor. Heute
an der Reihe: Der Planetenweg
in Meckesheim.

Wer schon immer mal das
Sonnensystem hautnah erleben
wollte, kann jetzt direkt in Me-
ckesheim mit dem Planetenweg
auf Entdeckungsreise gehen –
vom Rathausvorplatz als Sonne
bis zum äußersten Planeten
Neptun bei der Volkssternwarte.

Alle Planeten
und mehr entdecken
Auf dem Weg sind alle acht Pla-
neten unseres Sonnensystems
sowie die Zwergplaneten Ceres
und Pluto vertreten. Jede Stati-
on zeigt anschaulich, wie groß
die Planeten wirklich sind – und
wie weit sie voneinander ent-
fernt kreisen. So werden die Di-
mensionen und Abstände unse-

res Sonnensystems für Groß
und Klein erlebbar.

Maßstabsgetreu durch das All
Der Planetenweg ist maßstabs-
getreu angelegt: Ein Meter in
Meckesheim entspricht rund
3,26 Milliarden Metern im ech-
ten Sonnensystem – das ist etwa
zehnmal die Entfernung zwi-
schen Erde und Mond. Die Pla-
neten folgen ihren „Umlaufbah-
nen“ rund um den Rathausvor-
platz – fast wie im echten All.

Interaktive Karte
als besonderes Highlight
Besonderes Highlight ist die in-
teraktive Karte auf der Webseite
der Gemeinde Meckesheim
(https://www.
meckesheim.de/freizeit-
kultur/planetenweg-
meckesheim), die alle Planeten-
standorte zeigt. Auf Wunsch
kann sie als Navigationshilfe

zum nächsten Planeten genutzt
werden. So lässt sich der Plane-
tenweg nicht nur als spannende
Wissensreise erleben, sondern
auch als Gelegenheit Meckes-
heim und seine Umgebung bes-
ser kennenzulernen.

Rundweg mit verschiedenen
Streckenoptionen
Neben dem klassischen Plane-
tenweg gibt es einen Rundweg
über den Gemeindeberg zur
Volkssternwarte und von dort
zurück durch die Ortsmitte so-
wie die alla hopp!-Anlage. Die
gesamte Strecke beträgt etwa
fünf Kilometer und ist durchge-
hend mit einem blauen Son-
nensymbol markiert.

Wer die volle Runde nicht
gehen möchte, kann den Rück-
weg von der Volkssternwarte in
der Ortsmitte abkürzen, wo-
durch sich die Strecke auf etwa
3,5 km reduziert. red

Ein Ausflug ins Sonnensystem
AUSFLUGSTIPP: Ein abwechslungsreicher Rundweg mit spannenden Infos, Natur und Spielmöglichkeiten.

Auf dem Planetenweg in Meckesheim sind insgesamt alle acht
Planeten des Sonnensystems sowie die Zwergplaneten Ceres und Pluto
vertreten. BILD: GEMEINDE MECKESHEIM

St. Leon-Rot. Die KFV-JamSessi-
on – Live. Offen. Echt. findet je-
den Mittwoch mit wechselnden
Gästen im Billardclub St. Leon,
Pfarrweg 3, 68789 St. Leon-Rot,
statt. Am Mittwoch, 1. April, ist
Einlass um 19 Uhr, Beginn um
20 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Der Kulturförderverein Kur-
pfalz lädt zu diesem offenen
Treffpunkt für Musiker, Nach-
wuchstalente sowie Musiklieb-
haber aller Stilrichtungen ein.
Auf der Bühne begegnen sich
erfahrene Künstler, Newcomer
und junge Talente, um gemein-
sam zu jammen, zu improvisie-
ren und das Publikum zu be-
geistern. Ganz nach dem Motto:
„Jeder kann – keiner muss – und
immer mit viel Spaß.“

Ob Funk, Soul, Pop oder
Rock – bei der JamSession ent-
steht jeden Mittwoch etwas
Neues, Spontanes und Echtes.
Wer Lust hat, mitzuspielen oder
einfach die besondere Atmo-
sphäre zu genießen, ist will-
kommen.

Für den musikalischen Rah-
men sorgt die Hausband „Nyng
Kothe & What A Band“ unter
der Leitung von Nyng Kothe.
Die wechselnde Besetzung aus
Musikern des KFV-Netzwerks
steht für Qualität, Vielfalt und
große Spielfreude.  red

JamSession im
Billardclub am 1. April
OFFENE BÜHNE IN ST. LEON-ROT

Weitere Informationen gibt
es unter www.kfv-

kurpfalz.de.

i

Weinheim. Ida ist eine tempe-
ramentvolle deutsche Schä-
ferhündin. Menschen gegen-
über zeigt sie sich offen und
zugewandt. Sie ist lernwillig,
intelligent und am 25. März
2021 geboren. Die Hündin
kennt die Grundkomman-
dos, liebt das Spiel mit Bällen
und genießt Kuscheleinhei-
ten. Gleichzeitig braucht Ida
mehr als nur Spaziergänge:
Sowohl körperliche als auch

geistige Auslastung sind für
sie essenziell. Sie ist ein
Hund für Menschen, die wis-
sen, was sie tun und bereit
sind, einer unsicheren, aber
motivierten Schäferhündin
Halt zu geben.

 red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Sportliche Hündin
sucht ein Zuhause

Wer Ida kennenlernen möch-
te, bekommt Infos unter der
Telefonnummer 06201/ 6 22
24 oder per E-Mail unter
info@tierheim-weinheim.de

Wiesloch. Die Tribute-Band
True Collins bringt am Samstag,
28. März, um 20 Uhr den Stau-
fersaal im Palatin Wiesloch zum
Klingen. Im Rahmen des be-
liebten Festivals Swingin‘ WiWa
erwartet das Publikum eine
mitreißende musikalische Zeit-
reise durch mehrere Jahrzehnte
Pop- und Rockgeschichte.

Mit Welthits wie „Another
Day in Paradise“, „No Son of Mi-
ne“ oder „I Wish It Would Rain
Down“ erinnert die Show an die
unverwechselbare Musik von
Phil Collins und seiner Band

Genesis. Seit mehr als zehn Jah-
ren widmet sich True Collins
der außergewöhnlichen Karrie-
re von Phil Collins. Mit großer
Leidenschaft, musikalischer
Präzision und detailgetreuen
Arrangements gelingt es der
Band, den Originalsoud au-
thentisch auf die Bühne zu
bringen. Eine aufwendige Licht-
show und eine energiegeladene
Performance machen das Kon-
zerterlebnis komplett. Tickets
für das Konzert sind an der The-
aterkasse des Palatin (Hotelre-
zeption) erhältlich.  red

Tribute-Band True Collins
spielt live am 28. März
STAUFERSAAL DES PALATIN WIESLOCH
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Von der Nr. 1*

Mit dem
extra  PLUS.

Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die 
Belastung des Tages in Beinen, 
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten 
oder müden Muskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine 
schnelle und spürbare Versorgung 
der strapazierten Körperzonen ist 
dann enorm wichtig. Genau das 
leistet das neue Rubaxx CBD Gel 
PLUS mit CBD- PLUS- KOMPLEX 
mit 3- fach- Aktiv- Prinzip:

1. Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt, 

bestimmte Ionenkanäle der Haut, 
die sogenannten TRPM8, zu ak-
tivieren. Menthol kann außerdem 
die lokale Mikrozirkulation erhö-
hen. Durch das Einmassieren des 
Gels sorgt es so für eine sanft e 

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS – 
extra stark mit über 1000 mg CBD

3. Das Plus
 an CBD

Entwickelt von 
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx 
CBD Gel PLUS nun 1080 mg 
reines CBD und ist damit das 
höchstdosierte Gel in deut-
schen  Apotheken. THC ist da-
bei vollständig  ausgeschlossen, 
ebenso wie unerwünschte 
 Pfl anzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechno-
logie mit einem intelligenten 
CBD- PLUS- KOMPLEX. Durch 
regelmäßiges Einmassieren kön-
nen Muskeln und Gelenk regionen 
gelockert und entspannt sowie die 
Durchblutung gefördert werden. 
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung, 
einseitigen Belastungen sowie 
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die 
sich angespannt oder überlastet 
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS 
ist ganz neu in der Apo-

theke erhältlich. Sollte 
es Ihre Apotheke vor 
Ort noch nicht vor-
rätig haben, ist es 
in wenigen Stunden 
für Sie abholbereit. 

 Alternativ ist Rubaxx 
CBD Gel PLUS auch on-

line  erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und 
eine bessere lokale Verteilung der 
 Inhaltsstoff e. 

2. Sofortiger  Frische- Eff ekt
Durch die Stimulierung 

der Kälte- Rezeptoren in der Haut 
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl 
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird 
der Vorgang durch Minz öl, wel-
ches das Frischegefühl  intensiviert.

mit 1080 mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080 mg CBD

NEU

Gesundheit ANZEIGE

Walldorf. „Die Narzissen blü-
hen, der Bärlauch blüht, die
Störche klappern“ – für SWR-
Wetterreporter Michael Kögel
sind das die Zeichen für die
„erste richtige Frühlingswoche“
des Jahres. Deshalb arbeitet der
Walldorfer diesmal quasi vor
der eigenen Haustür: auf der
Storchenwiese. Für die Landes-
schau Baden-Württemberg ent-
steht ein Beitrag, der die Stör-
che und das Frühlingserwachen
miteinander verbindet.

Gesprächspartner vom NABU
Kögels Gesprächspartner sind
Mitglieder des Naturschutzbun-
des (NABU) Walldorf-Sandhau-
sen: der aktuelle Storchennest-
betreuer Günter Schild, Ulrich
Schmidt, der die Wiederansied-
lung der Störche in Walldorf mit
initiiert und eng begleitet hat,
sowie der Vorsitzende der Orts-
gruppe, Dr. Reiner Klemm. Ka-
meramann Thomas Schäfer
filmt die kleine Gruppe aus un-
terschiedlichen Perspektiven.
Dabei wird bewusst großer Ab-

stand zu den Nestern gehalten,
um die Tiere nicht zu stören.

Erfolgreiche Rückkehr
der Störche
„Walldorf war lange ohne Stör-
che, seither hat sich viel getan“,
erinnert Michael Kögel. Nach-
dem die Tiere in den späten
60er-Jahren aus Walldorf ver-
schwunden waren, gelang die
Wiederansiedlung ab dem Jahr
2007. Diese positive Entwick-
lung zeigt sich auch im gesam-
ten Bundesland: In Baden-
Württemberg hat sich die Weiß-
storchpopulation von nur noch
15 Brutpaaren im Jahr 1975 auf
rund 2250 Paare im Jahr 2023
erholt.

Geschützter Lebensraum
Neben der Entwicklung der

Storchenpopulation geht Kögel
auch auf die Bedeutung der
Storchenwiese als Lebensraum
ein. Seit dem vergangenen Jahr
gilt das Gebiet nach dem Bun-
desnaturschutzgesetz als ge-
schützter Landschaftsbestand-

teil. Dadurch sollen nicht nur
die Störche geschützt werden,
sondern auch die vielen weite-
ren Arten, die dort vorkommen.
Mehr als 80 Vogelarten nutzen
das Gelände als Brut- oder Rast-
gebiet, zudem wurden über
200 Blütenpflanzenarten und
mindestens 180 Insektenarten
nachgewiesen.

Neue Nester
schnell angenommen
„Die Störche haben die neuen
Nester sehr schnell angenom-
men“, berichtet Günter Schild
im Gespräch mit dem Wetterre-
porter. Im Januar hatte der städ-
tische Fachdienst Umwelt ge-
meinsam mit Forst, Feuerwehr
und NABU die durch Witterung
morsch gewordenen Holzmas-
ten durch neue Metallmasten
ersetzt und auch die Nester er-
neuert. „Daran wird schon flei-
ßig gebaut“, erzählt Schild.

Der Storchennestbetreuer
schaut mindestens zweimal pro
Woche auf der Storchenwiese

nach dem Rechten. Die ersten
aus dem Süden zurückkehren-
den Tiere hat er in diesem Jahr
bereits Ende Januar und Anfang
Februar beobachtet. „Zum Teil
bleiben sie aber auch hier“, be-
richtet er.

Frühlingswetter
für den Nachwuchs
Angesichts der frühlingshaften
Temperaturen fragt Michael Kö-
gel: „Ist das perfektes Storchen-
wetter diese Woche?“ Günter
Schild nickt. „Regen ist für die
Störche nicht besonders gut.“
Ulrich Schmidt ergänzt mit
Blick auf den Nachwuchs, dass
besonders in der mittleren
Wachstumsphase zu viel Feuch-
tigkeit gefährlich für die jungen
Tiere werden kann. Mehr Wis-
senswertes über die Störche
gibt es im Beitrag der Landes-
schau zu sehen.  red

SWR zu Gast in Walldorf
DREH FÜR LANDESSCHAU: Beitrag zeigt Störche und Frühlingsbeginn. 

Der Beitrag ist in der ARD-
Mediathek unter www.

ardmediathek.de abrufbar.

i

SWR-Wetterreporter Michael Kögel (rechts) und Kameramann Thomas Schäfer (links) mit den NABU-Aktiven Günter Schild, Ulrich Schmidt und
Dr. Reiner Klemm (von links) beim Dreh auf der Walldorfer Storchenwiese. BILD: STADT WALLDORF

Rot. Kürzlich hatte das Gemein-
deteam Rot zur Gemeindever-
sammlung in das Pfarrheim
St. Mauritius eingeladen. Nach
dem 10.30-Uhr-Gottesdienst,
der von Cantus Mauritius mit-
gestaltet wurde, kamen viele In-
teressierte zusammen, um sich
zu informieren.

Moderator Peter Holub, der
für diese Versammlung gewon-
nen werden konnte, hatte eine
informative und ausführliche
Präsentation vorbereitet. Ge-
meinsam mit Pfarreirat Jürgen
Back beantwortete er die zahl-
reichen Fragen aus dem Publi-
kum.

Fragen zur Zukunft
der Gemeinde
Die Fragestellungen machten
deutlich, dass sich viele Ge-
meindemitglieder mit den aktu-
ellen Veränderungen auseinan-
dersetzen. Im Mittelpunkt stand

dabei die Frage, wie sich das
kirchliche Leben vor Ort weiter-
entwickeln wird, welche Vorha-
ben geplant sind und wie die
Zukunft gestaltet werden kann.

Dabei wurde auch betont,
dass jede und jeder dazu aufge-
rufen ist, sich aktiv am Gemein-
deleben zu beteiligen, um die
Lebendigkeit und Vielfalt der
Gemeinde zu erhalten.

Neues Gemeindeteam
gewählt
Der Tagesordnungspunkt „Wahl
des Gemeindeteams“ bildete
den Abschluss der Veranstal-
tung. Unter der Leitung von
Wahlleiter Christian Hassa ent-
schied die Versammlung, das
neue Team direkt per Akklama-
tion zu wählen. Das Gemeinde-
team setzt sich künftig aus fol-
genden Mitgliedern zusammen:
Ulrika Lawinger-Erhard, Maria
Lehr, Verena Holub, Peter Ho-

lub, Gabi Thome-Rehorst und
Lukas Thome.

Dank und
gemeinsamer Abschluss
Im Anschluss bedankte sich
Pfarreirat Jürgen Back bei den
ausscheidenden Mitgliedern
Leonore Münz, Christian Hassa
und Inge Kamuf mit einem klei-
nen Geschenk für ihr langjähri-
ges Engagement. Den neu ge-
wählten Mitgliedern überreich-
te er als Zeichen des Dankes für
ihre Bereitschaft zur Übernah-
me dieses Ehrenamts einen
Blumengruß. Ein weiterer Dank
galt den Mitgliedern des Kir-
chenchores, die die Bewirtung
an diesem Vormittag übernom-
men hatten. Zum Abschluss der
Versammlung erklang das Lied
„Ein Danklied sei dem Herrn“,
in das die zahlreichen Anwe-
senden gemeinsam einstimm-
ten. red

Neues Gemeindeteam in Rot gewählt
PFARRHEIM ST. MAURITIUS: Entwicklungen vor Ort im Fokus.

Mit einem Blumengruß wurden die neuen Mitglieder des Gemeindeteams in Rot willkommen geheißen – ein
sichtbares Zeichen für Engagement und Gemeinschaft BILD: LAWINGER-ERHARD
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Nußloch. Vor wenigen Tagen be-
teiligte sich die Gemeindever-
waltung Nußloch am bundes-
weiten Streikaufruf des Töchter-
kollektivs unter dem Motto #oh-
neunsstehtallesstill. Rund
40 Teilnehmer aus Verwaltung
und Bürgerschaft kamen an
diesem Vormittag zusammen,
um ein deutliches Zeichen für
Gleichstellung, Gerechtigkeit
und eine starke Demokratie zu
setzen.

Auftakt am Rathaus
Der Aktionstag begann um
9 Uhr vor dem Rathaus mit ei-
nem gemeinsamen Foto der
Teilnehmenden. Anschließend
zog die Gruppe weiter zum Lin-
denplatz, wo die eigentliche
Kundgebung stattfand. Durch
das Programm führten Lisa
Wagner und Sina Bisinger. Sie
regten dazu an, über Gleichstel-
lung und Gleichberechtigung
im eigenen Alltag nachzuden-

ken. Nach einer einleitenden
Rede von Lisa Wagner folgten
Beiträge der Gemeinderätinnen
Larissa Herb, Bärbel Seemann
und Elke Menrath.

Fortschritte und bestehende
Herausforderungen
In den Redebeiträgen wurde
deutlich, dass in den vergange-
nen Jahren bereits wichtige
Fortschritte in der Gleichstel-
lung von Frauen und Männern
erreicht wurden. Gleichzeitig
wurde betont, dass echte
Gleichberechtigung in vielen
Bereichen noch nicht vollstän-
dig verwirklicht ist. Unterschie-
de bestehen weiterhin, etwa
beim Einkommen, bei Karriere-
chancen oder bei der Verteilung
von Sorgearbeit.

Ein weiterer wichtiger Aspekt
war die Anerkennung der Un-
terschiedlichkeit von Frauen
und Männern. Diese Unter-

schiede sollen bewusst gelebt
werden, da beide Geschlechter
in einer gleichberechtigten Zu-
sammenarbeit ihre jeweiligen
Stärken einbringen und sich ge-
genseitig ergänzen können – in
der Gesellschaft, in Familien
und am Arbeitsplatz.

Auch Bürgermeister Joachim
Förster unterstützte die Aktion
ausdrücklich. In seinem Beitrag
betonte er die zentrale Rolle von
Frauen in Verwaltung und Ge-
sellschaft: Wenn tatsächlich alle
Frauen fehlen würden, würde
vieles im Alltag sehr schnell
zum Stillstand kommen. Die
Aktion mache deutlich, wie
wichtig Gleichstellung für das
Funktionieren der Gesellschaft
sei.

Austausch und
persönliche Beiträge
Nach den Redebeiträgen boten
Stellwände die Möglichkeit,
persönliche Gedanken und Be-
weggründe unter dem Motto
„Warum ich heute streike“ zu
teilen. Viele Teilnehmende
nutzten zudem die Gelegenheit
zum offenen Austausch über
Erfahrungen und Perspektiven
zum Thema Gleichstellung.

Die Veranstaltung knüpfte
inhaltlich an den Internationa-
len Frauentag an. Sie machte
deutlich, dass bereits erreichte
Fortschritte gewürdigt werden
können, Gleichstellung jedoch
weiterhin eine gemeinsame ge-
sellschaftliche Aufgabe bleibt,
die aktiv gestaltet werden muss.

red

Aktion für mehr
Gleichberechtigung
#OHNEUNSSTEHTALLESSTILL: Verwaltung und Bürger setzen Zeichen.

Mit einem gemeinsamen Foto startete die Aktion
#ohneunsstehtallesstill in Nußloch. BILD: GEMEINDE NUßLOCH

Wiesloch. Überaus erfolgreich
präsentierte sich das Team des
Vereins Tae Kwon Do Koleyko
Wiesloch bei der badischen
Meisterschaft im Vollkontakt-
Kampf, die in Pforzheim ausge-
tragen wurde. Kämpferinnen
und Kämpfer aus dem gesam-
ten badischen Raum traten in
ihren Klassen gegeneinander
an.

Trainerteam führt
zu Spitzenleistungen
Unter der Leitung der Trainer
Nina Beyerer, Julia Beyerer und
Hüseyin Kaya konnte das 24-
köpfige Wieslocher Team be-
eindruckende 21 Medaillen er-
ringen: Elf Gold-, vier Silber-
und sechs Bronzemedaillen.

Darüber hinaus belegte das
Team in der Mannschaftswer-
tung der Nachwuchskämpfer
den dritten Platz und wurde da-
für mit einem Pokal ausgezeich-
net.
EGoldmedaillen für Gloria

Freeman, Vlada Doroschenko,
Jonas Schuster, Levin Demir,
Niclas Heterle, Milas Korkulu,
Lyan Demir, Olivia Knüsel,
Kaan Kaya, Nikita Logachev
und Nina Beyerer
ESilbermedaillen für Andre

Kübler, Marlon Bernhard, Peter
Emich und Julia Beyerer
EBronzemedaillen für Da-

vyd Stupnitsky, Sophia Schus-
ter, Antonia Luchnik, Alex Wil-
helm, Sirine Cheikh Rouhou
und Jalen Ismael

Ursprünglich zur Verteidi-
gung des Landes gegen feindli-
che Übergriffe entwickelt, hat
sich Tae Kwon Do zu einem dy-
namischen Kampfsport weiter-
entwickelt. Zum Training gehö-
ren neben Sparring, Formen-
schule und Sprungtechniken
auch Gymnastik und Selbstver-
teidigungsübungen.

Probetraining
für Interessierte
Interessierte können jederzeit
zu einem Probetraining kom-
men. Weitere Informationen
sind telefonisch unter der Num-
mer 0177/ 8 86 96 31 oder auf
der Homepage www.taekwon-
do-wiesloch.de erhältlich. red

21 Medaillen bei
badischen Meisterschaft
TAE KWON DO KOLEYKO: Große Erfolge für Wieslocher Team.

24 Athleten holten zusammen zahlreiche Medaillen und belegten den dritten Platz in der
Mannschaftswertung. BILD: TKDKW

Walldorf/Wiesloch. Die Brut- und
Setzzeit ist eine besonders sensib-
le Phase im Jahresverlauf der
Wildtiere, in der sie ihren Nach-
wuchs zur Welt bringen und auf-
ziehen. Viele Vogelarten brüten
am Boden oder in Bodennähe, et-
wa auf Wiesen, an Weg- und Feld-
rändern sowie in Hecken und Ge-
büschen. Auch Wildtiere wie Ha-
se, Reh oder Wildschwein ziehen
in dieser Zeit ihre Jungen auf und
sind dabei auf möglichst unge-
störte Rückzugsorte angewiesen.
Um den Tieren ein sicheres Auf-
wachsen zu ermöglichen, ist be-
sondere Rücksichtnahme in der
Natur wichtig. Vor allem freilau-
fende Hunde können für trächtige
Tiere, brütende Vögel und Jungtie-
re eine ernsthafte Gefahr darstel-
len. Daher wird darum gebeten,
Hunde in sensiblen Bereichen wie
Wäldern, Feldhecken und auf Wie-
sen grundsätzlich an der Leine zu
führen. red

Hunde an
der Leine führen
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Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Zu viel im Kopf, 
zu wenig Schlaf

Mit diesem Arzneimittel werden Ihre Nächte 
wieder erholsam

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

(PZN 00499175)

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. • 2Dorn, M. (2000). Effi cacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, 
clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. & Müller, J. (1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot 
study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng 

Angespannte Weltlage, Dauer-
belastung und Zukunftsangst kön-
nen Auslöser von innerer Unruhe 
sein. Dieses Gefühl einer andau-
ernden Angespanntheit führt häu-
fig zu Schlaflosigkeit.

Baldrian fördert die
Schlafbereitschaft

Experten empfehlen bei nervös 
bedingten Schlafstörungen häu-
fig pflanzliche Arzneimittel, da 
diese den Körper schonen. Aus 
wissenschaftlicher Sicht sticht 
Baldrian besonders hervor. Denn 
dessen Wirksamkeit ist in Stu-
dien belegt.2 Entscheidend dabei 
ist die Dosierung. Nur Arznei-

mittel mit einer hohen Dosis 
Baldrianwurzelex trakt können 
bei Schlafstörungen nachweis-
lich helfen. Deshalb empfehlen 
wir: Baldriparan – Stark für die 
Nacht (Apotheke, rezeptfrei). 
Das Besondere: Baldriparan be-
schleunigt nicht nur das Ein-
schlafen, sondern fördert auch 
das  Durchschlafen1.

Besser schlafen ohne
Gewöhnungseffekt 

Doch nach vielen schlaflosen 
Nächten ist es mit einer erholsa-
men Nacht nicht getan. Deshalb 
ist kontinuierliche Hilfe gefragt. 
Doch unser Körper gewöhnt sich 

häufig an viele Präparate und 
deren Wirkung lässt nach. Bei 
Baldriparan besteht dieses Risiko 
nicht. Es beschleunigt das Ein-   
und fördert das Durchschlafen1 – 
ganz ohne  Gewöhnungseffekt.

Wie Sie bei Schwindelbeschwerden
wieder mehr Sicherheit finden

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung der 
Beschwerden bei Schwindel. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Was für andere selbstverständ-
lich ist, fühlt sich mit Schwin-
del an wie ein wackliger Ba-
lanceakt. Jeder Gang wird zur 
Herausforderung, jede Bewe-
gung zur Unsicherheit. Taumea 
hilft, Schwindelbeschwerden zu 
 lindern.

Ungefähr jeder 6. Patient klagt 
beim Hausarzt über Schwindel. 
Jährlich kommen etwa 11 Pro-
zent neue Schwindelpatienten 
hinzu. Das Risiko, dass im Laufe 
des Lebens Schwindelbeschwer-
den auftreten, liegt bei je-
dem Menschen bei 
30 bis 40 Prozent. 

W ä h r e n d 
sich einige 
von Schwin-
del Betroffene 
fühlen wie bei 
einer Karussell-
fahrt, haben andere 
das Gefühl, von einem 
Sog gezogen zu werden – ty-
pische Anzeichen für Dreh-  und 
Liftschwindel. Und als wäre das 
nicht genug, kommen oft auch 
noch Begleiterscheinungen wie 
Kopfschmerzen, Sehstörungen, 
Übelkeit und Benommenheit 
dazu. Die gute Nachricht: Sowohl 
Schwindelbeschwerden als auch 
die häufigen Begleitsymptome 
können heute erfolgreich behan-
delt werden.

enthalten. Taumea hat keine be-
kannten Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit anderen 
 Medikamenten. 

Auch wenn Schwindel häufig 
harmlos ist: Bei akuten, plötzli-
chen Schwindelbeschwerden soll-
te ein Arzt die Ursache  abklären.

Wackelig auf den Beinen?

Ein spezieller 
Dual- Komplex 
bekämpft 

 Schwindelbeschwerden
Nach intensiver Re-

cherche gelang es einem 
Team aus Wissenschaftlern, zwei 
Heilpflanzen zu finden, die bei 
Schwindelbeschwerden sowie 
häufigen Begleitsymptomen, 
wie z. B. Kopfschmerzen und 
Übelkeit, helfen können: Ana-
mirta cocculus (Scheinmyrte) 
und Gelsemium sempervirens 
(Gelber Jasmin). Ein Dual- 
Komplex aus diesen beiden 
pflanzlichen Wirkstoffen ist in 
den rezeptfreien Arzneitropfen 
Taumea (rezeptfrei, Apotheke) 

Das Gefühl 
zu taumeln, statt 

sicher zu gehen – 
jeder Dritte in 

Deutschland kennt 
das Problem

Medizin ANZEIGE
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Walldorf. Der Gemeinderat hat
in seiner jüngsten Sitzung ein-
stimmig das neue Fußverkehrs-
konzept beschlossen. Stadtbau-
meister Andreas Tisch betonte
jedoch, dass es sich dabei nicht
um ein starres Regelwerk hand-
le. „Das ist ein Gerüst, kein star-
res Konzept“, erklärte er.

Das Konzept umfasst eine
Analyse der aktuellen Situation
des Fußverkehrs in Walldorf,
formuliert Ziele für die Zukunft
und enthält konkrete Hand-
lungsempfehlungen. Insgesamt
listet der Maßnahmenkatalog
62 Vorschläge auf – von kleine-
ren baulichen Verbesserungen
bis hin zu dauerhaften Aufga-
ben der Stadtplanung. Gleich-
zeitig soll regelmäßig überprüft
werden, welche Maßnahmen
tatsächlich Wirkung zeigen. Ein
Evaluationsbericht ist für das
Jahr 2030 vorgesehen. Ziel
bleibt, das Zufußgehen in Wall-
dorf attraktiver und sicherer zu
machen.

Analyse und Beteiligung
der Öffentlichkeit
Der Stadtbaumeister erinnerte
an den „intensiven“ Arbeitspro-
zess, der 2023 gemeinsam mit
dem Büro Planersocietät be-
gonnen hatte. Dabei wurden
unter anderem Gehwegbreiten,
Querungsmöglichkeiten, Auf-
enthaltsqualität sowie Unfälle
mit Beteiligung von Fußgän-
gern untersucht. Zusätzlich ent-
standen Analysen zur Erreich-
barkeit wichtiger Ziele und zu
den bevorzugten Wegen inner-
halb der Stadt.

Auf dieser Grundlage wurde
eine Netzkonzeption mit
Haupt- und Nebenrouten für
den Fußverkehr entwickelt.
Auch die Bürgerinnen und Bür-
ger konnten sich beteiligen – et-
wa bei einem Auftaktworkshop,
über einen Online-Dialog oder
im Arbeitskreis Nahmobilität.

Als „Leuchtturmprojekt“ be-
zeichnete Tisch die sogenannte
Sommerstraße. Dabei wurde
die vordere Hauptstraße für
rund vier Monate besonders
fußgängerfreundlich gestaltet.

Ziele für mehr Sicherheit
und Aufenthaltsqualität
Im sogenannten „10-plus-10-
Punkte-Programm“ sind zentra-
le Ziele und Handlungsempfeh-
lungen für den Fußverkehr fest-
gelegt. Dazu gehören unter an-
derem die Vision einer „Stadt

der kurzen Wege“, eine höhere
Verkehrssicherheit und eine
bessere Aufenthaltsqualität im
öffentlichen Raum.

Zu den vorgeschlagenen
Maßnahmen zählen ausrei-
chend breite Gehwege, sichere
Querungsmöglichkeiten sowie
Qualitätsstandards für die un-
terschiedlichen Fußrouten.
Fünf Mustermaßnahmen zei-
gen beispielhaft, wie solche Ver-
besserungen umgesetzt werden
können – etwa durch optimierte
Fußgängerüberwege an Kreis-
verkehren oder durch neue Re-
gelungen bei Einbahnstraßen.

Zustimmung
aus allen Fraktionen
Im Gemeinderat erhielt das
Konzept breite Unterstützung.
Petra Marx (CDU) betonte, dass
man damit eine belastbare

Grundlage habe, um den Fuß-
verkehr langfristig zu stärken.
Gleichzeitig solle eine ausgewo-
gene und zukunftsfähige Mobi-
lität für alle Verkehrsteilnehmer
gewährleistet werden.

Auch Petra Wahl (SPD) be-
grüßte das Konzept. Es sei ein
„Kompass, der Richtung gibt,
ohne dass uns das Steuerrad
aus der Hand genommen wird“.
Ihrer Fraktion sei wichtig, dass
alle Verkehrsteilnehmer gleich-
berechtigt berücksichtigt wer-
den. Zudem solle die Bürger-
schaft weiterhin durch Work-
shops oder gemeinsame Bege-
hungen eingebunden werden.

Bürgerbeteiligung
bleibt wichtig
Günter Lukey (FDP) erinnerte
daran, dass Gehen die natür-

lichste Form der Fortbewegung
sei. Gleichzeitig gehörten Fuß-
gänger zu den besonders ge-
fährdeten Gruppen im Straßen-
verkehr. Deshalb sei es wichtig,
ihre Sicherheit zu verbessern.
Positiv bewertete er vor allem
die Rückmeldungen zur Som-
merstraße.

Für Wilfried Weisbrod
(Bündnis 90/Die Grünen) zeigt
das Konzept deutlich, wo noch
Potenziale und Verbesserungs-
bedarf bestehen. Wichtig sei,
dass die Bürgerinnen und Bür-
ger weiterhin ihre Perspektiven
einbringen können.

Auch sein Fraktionskollege
Maximilian Himberger sprach
sich dafür aus, die Vor-Ort-Ter-
mine fortzusetzen. Nur so kön-
ne man erfahren, „wo es denn
brennt“. red

Ziel ist mehr Sicherheit,
Barrierefreiheit und bessere Wege
FUßVERKEHRSKONZEPT: Gemeinderat verabschiedet Maßnahmenkatalog mit 62 Empfehlungen.

Der Gemeinderat hat in seiner jüngsten Sitzung einstimmig das Fußverkehrskonzept beschlossen. BILD: STADT WALLDORF

Walldorf. Die Buchautorin und
Naturgartenplanerin Ulrike
Aufderheide sprach im Alten
Rathaus über das Thema „Die
neue Ernte: Biologische Vielfalt
im Garten fördern – mit den
richtigen Pflanzen und der sanf-
ten Pflege von Gehölzen“. Der
Vortrag wurde von der Volks-
hochschule Südliche Bergstraße
in Kooperation mit der Stadt
Walldorf angeboten und war
mit rund 40 Zuhörern gut be-
sucht. Besonders interessierte
sich das Publikum für klimafes-
te Baumarten, die auch im Jahr
2100 noch gesund wachsen
können und gleichzeitig einen
Beitrag zur Biodiversität leisten.

Klimabäume
und ihre Herkunft
Ulrike Aufderheide erläuterte in
ihrem Vortrag, wie sich geeigne-
te Baumarten für zukünftige
Klimabedingungen bestimmen
lassen. Dabei stellte sie zwei
wichtige Kriterien vor: den so-
genannten Suchraum – also die
Regionen, in denen passende
Baumarten bereits heute wach-
sen – sowie den Suchzeitraum.
Als Beispiel nannte sie die
Warmzeit Eem, die vor rund
13.000 Jahren herrschte.

Klimazwillinge
für Wiesloch und Walldorf
Um mögliche zukünftige Klima-
bedingungen zu veranschauli-
chen, griff die Referentin außer-
dem auf ein Angebot der Wo-
chenzeitung „Die Zeit“ zurück.
Dieses zeigt anhand eines Kli-
mamodells Orte auf, an denen
heute bereits ein Klima
herrscht, das für den eigenen

Wohnort im Jahr 2100 prognos-
tiziert wird. Das Modell basiert
auf einem Szenario, in dem sich
die Erde bis zum Jahr 2100 um
durchschnittlich 2,7 Grad Celsi-
us erwärmt. Laut Ulrike Aufder-
heide kann ein solches Modell
die komplexe Realität jedoch
nur eingeschränkt abbilden. In
die Berechnung fließen ledig-
lich Durchschnittswerte wie
Jahrestemperatur und Nieder-
schlag sowie die durchschnittli-
chen Temperaturen im wärms-
ten und im kältesten Monat ein.
Extreme Ereignisse wie Hitze-
wellen oder Starkregen werden
dabei nicht berücksichtigt.

Als Beispiel nannte sie die
Städte Wiesloch und Walldorf:
Während der sogenannte Kli-
mazwilling von Wiesloch im
griechischen Spatharis liegt, be-
findet sich das entsprechende
Pendant für Walldorf im franzö-
sischen Clérieux. Trotz aller
Einschränkungen könne dieses
Modell eine Vorstellung davon
vermitteln, wie groß die zu er-
wartenden klimatischen Verän-
derungen sein könnten.

Nächster Vortrag
der Volkshochschule
Der nächste Vortrag der Volks-
hochschule Südliche Bergstraße
in Kooperation mit der Stadt
Walldorf findet am Freitag,
17. April, von 18 bis 19 Uhr statt.
Unter dem Titel „Lisa und Paul
sanieren“ geht es um die Frage,
wie eine energetische Sanie-
rung dazu beitragen kann, den
Energieverbrauch zu senken,
Kosten zu sparen und gleichzei-
tig den Wohnkomfort zu erhö-
hen. red

Welche Bäume im
Jahr 2100 noch wachsen
VORTRAG: Naturgartenplanerin informiert.
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St.Leon-Rot/Heidelberg. Elekt-
romobile ermöglichen Senio-
ren eine aktive und selbststän-
dige Fortbewegung. Mit mo-
dernen E-Trikes und E-Quads
(bis 25 km/h) lassen sich All-
tag und Freizeit flexibel ge-
stalten. Hochwertige Produkte
verbinden Sicherheit, Langle-
bigkeit und ergonomisches
Design, sodass jede Fahrt
komfortabel und zuverlässig
verläuft.

Vielseitige Auswahl und
Benutzerfreundlichkeit
Ob kompakte Modelle für kur-
ze Wege oder leistungsstarke
Elektromobile für längere Aus-
flüge – die Auswahl bietet für
jede Situation das passende
Fahrzeug. Die Elektromobile
sind benutzerfreundlich ge-
staltet und auf die besonderen
Bedürfnisse älterer Menschen
abgestimmt. Ergonomisches
Design, bequeme Sitze und in-
tuitive Bedienung sorgen für
maximalen Komfort.

Die Elektromobile sind mit
innovativen Technologien aus-
gestattet, die Sicherheit, Zu-
verlässigkeit und Komfort ge-

währleisten. Leistungsstarke
Akkus ermöglichen umwelt-
freundliche Mobilität, sodass
nachhaltige Fortbewegung im
Alltag möglich wird.

Mit einem Elektromobil
können Einkäufe, Spazierfahr-
ten oder Ausflüge ins Grüne
selbstständig und spontan un-
ternommen werden. Die Fahr-
zeuge bieten eine neue Frei-
heit im Alltag, steigern die Le-
bensqualität und fördern Akti-
vität und Selbstständigkeit.

Ergänzende Lösungen
für mehr Bewegungsfreiheit
Neben Elektromobilen bietet
das Unternehmen auch Bade-
lifte und Treppenlifte an. Ba-
delifte erleichtern den Zugang
zur Badewanne und erhöhen
die Sicherheit im Badezimmer.
Treppenlifte werden individu-
ell geplant und angepasst, um
ein sicheres und komfortables
Überwinden von Treppen im
eigenen Zuhause zu ermögli-
chen.

Senior Mobility ist ein etab-
liertes Familienunternehmen
mit mehr als 20 Jahren Erfah-
rung in der Branche. Das Un-

ternehmen bietet hochwertige
Markenprodukte zu wettbe-
werbsfähigen Preisen. Kompe-
tenter Kundenservice, persön-
liche Beratung, Installation so-
wie Wartung und Reparatur
gewährleisten eine umfassen-
de Betreuung. Individuelle Lö-
sungen werden passgenau für
die Bedürfnisse der Kunden
entwickelt.

Die angebotenen Produkte
ermöglichen es Senioren, ih-
ren Alltag selbstbestimmt zu
gestalten und ein hohes Maß
an Unabhängigkeit zu genie-
ßen. Mobilität wird wieder zu
einem selbstverständlichen
Teil des Lebens, unterstützt
durch moderne Technik, Ergo-
nomie und zuverlässigen Ser-
vice. Senior Mobility steht für
Qualität, Vertrauen und ein
ganzheitliches Konzept zur
Verbesserung der Lebensqua-
lität im Alter. pr/Christina Rink

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

SENIOR MOBILITY ST. LEON-ROT/HEIDELBERG

Unabhängigkeit, Komfort
und Lebensfreude

Senior Mobility
68789 St. Leon-Rot/

Heidelberg
Telefon: 06227/ 3 84 68 50
E-Mail: info@seniormobility.
direct

i

Walldorf. „Einen guten Dialog
und eine informative Veranstal-
tung mit hilfreichen Impulsen“,
wünscht Bürgermeister Matthi-
as Renschler den Gästen beim
schulübergreifenden Medienel-
ternabend im Foyer der Asto-
ria-Halle. Referentin des
Abends ist die Diplom-Medien-
pädagogin Eva Weiler. Organi-
siert wurde die Veranstaltung
von der Schulsozialarbeit.

Digitalität sei heute längst
ein selbstverständlicher Teil des
Alltags von Kindern und Ju-
gendlichen, betont Renschler.
„Gerade deshalb ist es wichtig,
dass wir als Erwachsene nicht
nur zuschauen, sondern auch
verstehen, wie die Social-Me-
dia-Welt unserer Kinder tat-
sächlich aussieht.“ Der Abend
solle Orientierung bieten – kei-
ne Patentrezepte, sondern hilf-
reiche Impulse. Medienbildung
sei ein wichtiger Bestandteil
von Bildungsgerechtigkeit und
Chancengleichheit, so der Bür-
germeister. Er dankt dem Ge-
samtelternbeirat, den Schulen
und Eva Weiler für ihr Engage-
ment.

Humorvoller Einstieg
in ein ernstes Thema
Den Einstieg in ihren Vortrag
gestaltet Eva Weiler humorvoll.
Sie zeigt ein Comicbild von sich
selbst, das sie mithilfe von
ChatGPT erstellen ließ – basie-
rend auf Informationen, die im
Internet über sie verfügbar sind.
Das Ergebnis sei zwar unter-
haltsam, „aber das bezahlen wir
mit unseren Daten“.

Weiler beschreibt die digitale
Welt als ambivalent: Einerseits
mache das Internet Spaß und
biete viele praktische Möglich-
keiten – von Rezeptideen über
Gartentipps bis zu Sport-Apps.
Andererseits gebe es auch Risi-
ken wie Suchtverhalten, Cyber-
mobbing oder soziale Isolation.

„Ich probiere viele Sachen
aus“, sagt Weiler und ermutigt
Eltern, sich selbst mit digitalen
Medien auseinanderzusetzen.
Nur wer diese nutze, könne sie
auch besser verstehen.

Zu den derzeit beliebtesten
Plattformen bei Kindern und
Jugendlichen zählen WhatsApp,
YouTube, TikTok, Snapchat und
Twitch. Besonders häufig werde
WhatsApp genutzt. „Der Mes-
senger ist die Einstiegsdroge“,
sagt Weiler. Klassenchats seien
weit verbreitet, doch dort wür-

den oft zu viele unnötige Nach-
richten verschickt. Zudem kä-
men Beleidigungen, Hassnach-
richten oder Bildrechtsverlet-
zungen immer häufiger vor.

Opfer könnten sich jedoch
wehren. Weiler verweist auf den
Digital Services Act, der Platt-
formbetreiber verpflichtet, pro-
blematische Inhalte zu prüfen.
„Melden Sie Beleidigungen –
die Täter werden zumindest vo-
rübergehend gesperrt“, erklärt
sie.

Vorbild sein
und Alternativen nutzen
Eltern sollten ihren Kindern ein
gutes Vorbild im Umgang mit
digitalen Medien sein, etwa
durch respektvolle Kommuni-
kation im Netz. Vom Messenger
WhatsApp rät Weiler eher ab,
unter anderem wegen der dort
angebotenen Channels und der
Datensammlung.

Als Alternativen empfiehlt
sie die Dienste Threema oder
Signal. Diese sammelten keine
Daten, enthielten keine Wer-
bung und böten keine proble-
matischen Zusatzfunktionen.

Auch das Thema Künstliche
Intelligenz spielt im Vortrag ei-
ne Rolle. Die Entwicklung
schreite rasant voran und übe
große Faszination auf junge
Menschen aus. KI könne hilfrei-
che Dienste leisten, etwa bei
Übersetzungen oder beim krea-
tiven Gestalten von Bildern und
Videos. Gleichzeitig würden je-

doch auch Deepfakes und Des-
informationen begünstigt.
„Checken Sie die Antworten im-
mer gegen“, rät Weiler. Zudem
könne übermäßige KI-Nutzung
Kreativität und eigenständiges
Denken einschränken.

Auch Social Media birgt Risi-
ken. Algorithmen erzeugten so-
genannte Filterblasen, erklärt
sie anschaulich am Beispiel von
„kleinen roten Katzen“. Zudem
würden dort oft unrealistische
Körperbilder oder stark verein-
fachte Darstellungen komplexer
Themen verbreitet. Eltern soll-
ten daher im Blick behalten,
welchen Inhalten ihre Kinder
begegnen.

Tipps für den Familienalltag
Zum Abschluss gibt Eva Weiler
praktische Empfehlungen: El-
tern könnten sich auf denselben
Plattformen anmelden wie ihre
Kinder, um Einblicke zu be-
kommen. Verbote seien dage-
gen selten hilfreich. Stattdessen
empfiehlt sie klare Regeln, etwa
zwei social-media-freie Tage
pro Woche. Smartphones soll-
ten nicht als Belohnung oder
Strafe eingesetzt werden. Wich-
tig sei vor allem, mit den Kin-
dern im Gespräch zu bleiben.

Und auch ein wenig Gelas-
senheit gehöre dazu: „Machen
Sie sich keine Sorgen, solange
die Noten gut sind und Ihre
Kinder sich regelmäßig mit
Freunden treffen.“ red

Chancen und Risiken digitaler Medien
MEDIENELTERNABEND: Die Diplom-Medienpädagogin gibt Tipps.

Diplom-Medienpädagogin Eva Weiler (stehend) referierte am
Medienelternabend im kleinen Foyer der Astoria-Halle. BILD: STADT WALLDORF

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FERIENWOHNUNGEN

FH in Südfrankr. Mittelmeer 150m z.
Strand, Hund erlaubt, 4 P zu vermieten.
www.strandhäuschen.eu 0171-7494654

FeWo La Mata/Alicante Spanien, Meer-
blick, komfortabel. 2 Gehmin. zum Strand
und Restaurants WhatsApp 0172 7383833

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GRUNDSTÜCKE

Naturverbundener Heidelberger sucht
kleines Wiesen-/Waldstück zur Pacht
oder Kauf im Raum Heidelberg. Gerne
Hanglage oder leicht verwildert – lang-
fristige Pflege garantiert. 0178/1499010

Weinheim-am Michelsgrund: gepflegtes
Gartengrundstück, ca. 1000 m², einge-
zäunt mit Holzhütte zvk. Preis VHS.

% 06201-3895214

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENGESUCHE

 

 
Von Privat: Suche Eigentums-

wohnung in jedem Zustand 
Tel. 06 21 – 48 92 91 15 

Suche Eigentumswohnung von privat:

% 06221 4057016

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007
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KRAFTFAHRZEUGE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZWEIRÄDER
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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KFZ-KAUFGESUCHE
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STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN
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IMMOBILIEN

Bildschöne zierliche Beate, 68 J., seit

einem Jahr verwitwet, langjährige

Krankenschwester, bin eine herzensgute
Frau, mit toller Figur u. liebevollen Wesen
(kinderlos). Ich mag das häusliche Leben,
koche u. backe leidenschaftlich gern, die
Zweisamkeit vermisse ich sehr. Ich wün-
sche mir pv nochmal e. zärtlichen Mann
an meiner Seite. % 0151 – 62913878

Rita, 77 J., seit kurzem verwitwet, bin
eine natürliche, herzliche, hübsche Frau,
unkompliziert und häuslich. Die Einsam-
keit ist nicht leicht für mich, mir fehlt das
tägliche Miteinander, ich habe keine
großen Ansprüche, nur Sehnsucht nach
einem ehrlichen Lebenspartner, habe ein
Auto und wäre auf Wunsch auch umzugs-
bereit, pv % 06221 – 6529435

Privathaushalt: Assistenz*in für Rollstuhl-
fahrer in HD gesucht. 2 Tage u. Nächte/
Monat, ausreichend Nachtruhezeit, Füh-
rerschein erforderlich. Midi oder Minijob
603€. % 0151-55506824

Sympathischer Dipl.-Ing Marcus, Mitte

40, 1,83gr. mit normaler Figur, strahlen-
dem Lächeln. Bin ein sehr empathischer,
bodenständiger Mann mit Familiensinn,
der Sicherheit und Geborgenheit aus-
strahlt. Suche eine ganz normale, ehrliche
Frau für eine harmonische Zukunft. Freu
mich auf deinen Anruf 015259704747

ü.Marc-Aurel.eu

Ich bin Christina mit weibl. vollbusiger
Figur, strahlendem Lächeln. Bin Anfang
50, Witwe, mit langen schwarzen Haaren.
Ich suche einen Mann zum Verwöhnen,
lieben und gemeinsam die Welt entde-
cken. Bin nicht ortsgeb., bin flexibel.
Gerne komme ich Dich besuchen. Für
eine glückliche Zukunft. Melde Dich
gleich. ü.Pv Tel 015127186363

Hübsche Olivia, 36 Jahre, sportlich,
schlank mit Knistergarantie. Fühle mich
sehr alleine. Suche einen liebevollen
Mann, der wie ich spontan, zärtlich,
humorvoll und zärtlich ist. Freue mich
schon sehr auf ein Treffen mit Dir.
ü.Ag.VMA 01704432364

Tolle Witwe Marlene, 66, gelernte Kran-
kenschwester, mit schöner Figur. Bin sehr
aktiv und lebensfroh. Trotz EFH nicht orts-
gebunden. Bei Sympathie und beiderseiti-
gen Willen, würde ich es vermieten oder
verkaufen um zu Dir zu ziehen. Bin sehr
verschmust, häuslich und kann sehr gut
Kochen. Gerne kann ich uns was ZAU-
BERN für unser 1. Treffen. ü.Pv Tel/sms
01607998576

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Flohmarkt So. 29.03.2026, REWE Sulz-
feld von 11-17 Uhr. Gessmann Leingarten
von 11-17 Uhr. Info Bach Märkte

0172 863 89 38

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Glas- & Fensterreinigung Zuver-
lässig, gründlich, preiswert. Jetzt
anrufen! % 06202 - 665 40 61

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

FLOHMARKT!! Eppelheim: Parkplatz

Dr.-Hans-Peter-Wild-Halle (ehem.
Rhein-Neckar-Halle). Sa. 28.03.: 8-16 Uhr

Ohne Reservierung, Aufbau ab 6 Uhr.
www.flohmarkt-raebiger.de, % 0171-

2024857

Großer Flohmarkt 22.03. REWE Heppen-

heim, 9-16 Uhr, person Märkte

06322 95 99 95

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,

REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,

jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- €.

Tel. 06322-95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-
Kuckucks-Uhren, Pendeluhren, Armband-
uhren aller Art - auch defekt uvm.

% 0171/2964194

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE Suche Näh- und Schreibmaschinen und
alles aus Omas Zeiten. % 0163-2268833

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988

Sofort Bargeld! oder Überweisung

Putzhilfe (Minijob) für kleinen Haushalt,
14tg. nach Rauenberg gesucht. % 01575-
7942608

Hr. Eckstein kauft Porzellan, Krüge,
Bücher, Nähmasch., Besteck, Puppen,
Militäria, Uhren, Möbel, Orden, Pelze, Tep-
piche, Schmuck aller Art, Münzen, Beklei-
dung, Gemälde, Briefmarken u.v. weitere
erlesene Gegenstände. T. 0621/33687036

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZKB, Terrasse, Garten, Garage, 110 qm
in Sinsheim, 360.000,- €. % 07135/
9689370, E-Mail: Rs@stenzel-immo.de
oder www.Stenzel-Immo.de

Garagendach-Balkone-Terrassen

undicht? Wir dichten ab! Fa. Neuber,
www.bs-neuber.de, Tel. (06202) 702151
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

Walldorf. „Meinem Mann hätte
diese Ausstellung sehr gut gefal-
len, ganz besonders dieser
Raum“, sagt Monika Ackermann
und weist lächelnd mit einer
halben Drehung in den ge-
schichtsträchtigen Saal der ehe-
maligen Synagoge. Die Witwe
des Künstlers freute sich sehr,
persönlich zum ersten Mal bei
einer Peter-Ackermann-Aus-
stellung in Walldorf dabei sein
zu können.

In Anwesenheit von Bürger-
meister Matthias Renschler und
dem Vorsitzenden des Kunst-
vereins Walldorf, Dr. Gerhard
Baldes, begrüßte der Erste Bei-
geordnete Otto Steinmann die
zahlreichen Gäste, die sich
kürzlich zur Vernissage einge-
funden hatten. Steinmann be-
tonte die Verpflichtung, die
Werke Peter Ackermanns einer
breiten Öffentlichkeit zugäng-
lich zu machen – eine Aufgabe,
die die Stadt Walldorf mit der
Schenkung der Sammlung vor
fünf Jahren übernommen hat.

Ausstellung
im historischen Oberdorf
Besonders wichtig ist Stein-
mann, dass die Frühjahrsaus-
stellung diesmal nicht wie üb-
lich im Rathaus, sondern in der
ehemaligen Synagoge und der
Alten Apotheke stattfindet. Dies
trage nicht nur den Werken des
Künstlers Rechnung, sondern

auch den besonderen Räum-
lichkeiten. „Mir persönlich ist es
ein wichtiges Anliegen, diesen
alten Ortskern Walldorfs, das
sogenannte Oberdorf, zu bele-
ben“, erklärte Steinmann. Dabei
hob er das räumlich zusam-
menhängende „Dreigestirn“
aus ehemaliger Synagoge, Lau-
rentiuskapelle und Alter Apo-
theke hervor. Walldorf habe
nicht nur Potenzial in finanziel-
ler, infrastruktureller oder archi-
tektonischer Hinsicht, sondern
auch ein spürbares Potenzial im
Bereich von Kunst und Kultur.

Dass sich eine Stadt wie
Walldorf bereits seit Mitte der
60er-Jahre sowohl einen Kunst-
als auch einen Musikbeauftrag-
ten leistet, sei keineswegs
selbstverständlich. Dies zeige
ein ausgeprägtes Bewusstsein
für die Bedeutung von Kunst
und Kultur für das gesellschaft-
liche Leben.

Einblick in Werk
und Arbeitsweise
Kunsthistorikerin Dr. Kristina
Hoge gab den Gästen eine Ein-
führung in die Ausstellung und
das Werk von Peter Ackermann.
Anhand von Werkbeispielen
machte sie Entwicklungen im
künstlerischen Schaffen ver-
ständlich. Kunst könne stets ei-
nen Dialog eröffnen – auch un-
terschiedliche Meinungen seien
Teil dieses Austauschs und

könnten letztlich zu einem ge-
meinsamen gesellschaftlichen
Miteinander beitragen.

Nach ihrer ersten Ausstel-
lung im Rathaus, in der sie ei-
nen persönlichen Einblick in
die Kunstsammlung der Stadt
gegeben hatte, zeigte sich die
Kunstbeauftragte begeistert
vom neuen Ausstellungsort.
Dieser bringe bereits selbst viel
Atmosphäre mit, mit der sich
wunderbar arbeiten lasse.

Ganz nach ihrer Devise „all
in“ machte sie sich intensiv mit
allen in Walldorf vorhandenen
Arbeiten Ackermanns vertraut.
Sein Arbeitsschwerpunkt liegt
in der Grafik. Arbeiten des „fan-
tastischen Grafikers“ sind in der
Alten Apotheke in einer Ver-
kaufsausstellung mit Mehrfach-
drucken seiner Radierungen zu
sehen. „Er hat einen Blick für
Details, die vielen anderen wohl
für immer verborgen bleiben
werden“, sagte Hoge.

Wege in die Abstraktion
Entlang der beiden Raumseiten
zeigen die Werke zwei Wege in
die Abstraktion. Einerseits ent-
wickeln sich die Arbeiten aus
detailreichen Landschaftsdar-
stellungen heraus, andererseits
aus dem Bereich der Architek-
tur, einem zentralen Themen-
feld Ackermanns. Aus detailver-
liebten Beobachtungen entste-
hen zunehmend abstrakte Dar-

stellungen, in denen Linien und
Flächen eine immer größere
Rolle spielen. Besonders auf-
schlussreich sind dabei die
Skizzenbücher des Künstlers,
die in der Alten Apotheke in Vit-
rinen ausgestellt sind. Sie geben
Einblick in seine Denk- und Ar-
beitsweise.

Natur und Architektur wer-
den aus der realen Beobach-
tung heraus zu Linien und For-
men, die neue Möglichkeiten
eröffnen, die Welt zu verstehen.

Der Mensch Peter Ackermann
Ergänzt wird die Ausstellung
durch eine Wand mit Fotogra-
fien, die den Menschen Peter
Ackermann und seine Wahlhei-
mat Italien in den Mittelpunkt
stellen. Auf einfühlsame und
anschauliche Weise brachte Dr.
Hoge den Zuhörern den künst-
lerischen Kosmos Ackermanns
näher. Aus den Ruinen seiner
Kindheit im zerbombten Berlin
entwickelte der Künstler neue
Bildwelten. Als „Ruinenbau-
meister“, so Hoge, füge Acker-
mann Fragmente zu neuen For-
men zusammen und mache die
Schönheit sichtbar, die in ihnen
liegt. „Für mich liegt in den
Werken von Peter Ackermann
die Botschaft, alles genau zu be-
trachten, nichts vorschnell zu
verurteilen, sondern mitzuneh-
men, weiterzudenken und die

Geschichte zu achten, um dar-
aus in eine moderne Zukunft zu
gehen“, fasste Hoge ihre Gedan-
ken zusammen.

Musik und ein besonderer
Geburtstagsgruß
Cellist Walter-Michael Vollhardt
setzte mit Werken von Ernest
Bloch und Johann Sebastian
Bach musikalische Akzente, die
die besondere Atmosphäre der
Räumlichkeiten unterstrichen.
Zum Abschluss der Vernissage
überraschte er das Publikum
mit freien Improvisationen zu
den ausgestellten Werken
Ackermanns. In seinem
Schlusswort dankte Otto Stein-
mann Dr. Kristina Hoge, dem
Kunstverein Walldorf – vertre-
ten durch Dr. Gerhard Baldes –
sowie Heike Käller vom Fach-
dienst Kultur und Sport der
Stadt und Dieter Astor für die
Organisation der Ausstellung.

Zum Abschluss ließ es sich
Steinmann nicht nehmen, ge-
meinsam mit den Anwesenden
ein kurzes Ständchen für Dr.
Gerhard Baldes anzustimmen,
der an diesem Tag Geburtstag
feierte. red

Ein Blick in den Kosmos
Peter Ackermanns
FRÜHJAHRSAUSSTELLUNG ERÖFFNET: In ehemaliger Synagoge und Alter Apotheke.

Die Vernissage der Ackermann-Ausstellung in der ehemaligen Synagoge war ein voller Erfolg. BILD: KERSTIN VON SPLENYI

Die Ausstellung ist noch
bis Sonntag, 12. April, je-

weils sonntags von 15 bis 17 Uhr
in der ehemaligen Synagoge und
in der Alten Apotheke geöffnet.

i

Nußloch. Bei Sonnenschein und
milden Temperaturen durfte
das zahlreich erschienene Pub-
likum beim Frühlingskonzert
des Kammerorchesters Nuß-
loch musikalisch schwungvoll
in den Frühling starten. Wie ge-
wohnt präsentierte das groß be-
setzte Ensemble – längst auf
sinfonischem Niveau – unter
der Leitung von Timo Jouko
Herrmann ein ausgewähltes
Raritätenprogramm. Dabei
durfte auch das Werk einer
Komponistin nicht fehlen. Das
Orchester hat es sich zur Aufga-
be gemacht, gezielt Werke von
Komponistinnen aufzuführen,
die in der Vergangenheit oft be-
nachteiligt wurden und in Ver-
gessenheit gerieten.

Seltene Werke
und klangvolle Ouvertüre
Den Auftakt bildete die
schwungvolle Ouvertüre zum
Singspiel „Die edle Rache“ von
Franz Xaver Süßmayr, die seit
dessen Lebzeiten nicht mehr

aufgeführt worden war. Bereits
hier zeigte sich die hohe Quali-
tät des Orchesterspiels: Präsenz,
Transparenz und große Spiel-
freude prägten den Klangkör-
per.

Virtuose Solisten begeistern
Zu einem besonderen Hörer-
lebnis wurde die spritzige und
charmante viersätzige Sinfonia
concertante in D-Dur von Carl
Ditters von Dittersdorf für Viola,

Kontrabass und Orchester. Die
ungewöhnliche Kombination
der Soloinstrumente begeisterte
das Publikum.

Eike Tangermann am Kont-
rabass erwies sich als herausra-
gender Solist. Virtuos be-
herrschte er sein Instrument in
allen Registern und entlockte
ihm sowohl kraftvolle als auch
überraschend lyrische, kantable
Klänge. Den Viola-Part über-
nahm Dirigent Herrmann selbst
und leitete gleichzeitig das in
kleinerer Besetzung spielende
Orchester. Auch er überzeugte
mit großer Souveränität. Der
musikalische Dialog zwischen
beiden Solisten entwickelte sich
zu einem intensiven Zwiege-
spräch mit eindrucksvollen
Klangfarben.

Mit der anspruchsvollen Sin-
fonie Nr. 3 g-Moll von Louise
Farrenc übertraf sich das Or-
chester schließlich selbst. Noch
nie habe das Kammerorchester
ein derart umfangreiches Werk

aufgeführt, erklärte Herrmann,
der das Ensemble einfühlsam
leitete und zu dieser Leistung
inspirierte.

Das fulminante Finale mit
sattem Orchesterklang und
markanten Paukenwirbeln setz-
te einen grandiosen Schluss-
punkt unter das Konzert. Das
Publikum zeigte sich restlos be-
geistert und dankte den Musi-
kerinnen und Musikern mit
stürmischem Applaus und Bra-
vo-Rufen.

Mitspieler gesucht
Das Kammerorchester Nußloch
sucht dringend eine Kontrabas-
sistin oder einen Kontrabassis-
ten mit Orchestererfahrung. Die
Proben finden montags (außer
in den Schulferien) von 20 bis
22 Uhr in der Festhalle in Nuß-
loch statt. red

Raritäten und große Klangfülle
KAMMERORCHESTER NUßLOCH: Frühlingskonzert überzeugt das Publikum auf ganzer Linie.

Weitere Informationen und
Kontaktmöglichkeiten gibt

es unter: www.
kammerorchester-nussloch.de

i

Das gesamte Kammerorchester begeisterte schon bei der Ouvertüre
das Publikum. BILD: CARMEN DIEMER-STACHEL



von 10 – 16  Uhr
   Markenpräsentation von CANNONDALE, 
RAYMON, TRENOLI, BIONICON 
und Huka Bikes

   E-Bikes laden zur Probefahrt ein

   Bewirtung durch „Playoffgsichter e.V.“ 
Spende geht an „Adler helfen Menschen“  
zugunsten krebskranker Kinder

   Restposten und Einzelstücke 
stark reduziert

SA 28.03.26
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Feiern
Sie mit!

ATTRAKTIVE ANGEBOTE!ab 1699,99

Bosch

E-BIKES
ab 2999,99

Knallerpreise

FULLYs

Einladung 

Frühlingsfest

Bosch Active Line Plus 
Intube 500 Wh-Akku

Hydraulische 
Scheibenbremse

CITY PRO WAVE
E-Bike

NEXUS 8 FL /RT 
Gates

Riemenantrieb

Trekking Plus

Auch mit Mixed-Rahmen 
erhältlich. statt 4599,00* ab 3499,99

11-Gang 
Shimano XT 

Bosch Performance CX 85 Nm 
PowerTube 625 Wh-Akku

E-Bike           ADVANCED

Federgabel 
mit Lockout

Hydraulische 
Scheibenbremsen

Easy Urban Compact 20“
E-Bike           ADVANCED

Moderner maximaler Fahrspaß – 
die Compact Klasse statt 4799,00* ab 2999,99Edel, bequem und 

stilvoll fahren. statt 3499,00* 1999,99

Trekking Pro FS

Aufbruch zu urbanen 
Abenteuern. statt 4999,00* ab 3999,99

10-Gang Shi-
mano Deore

Bosch Performance CX 85 Nm 
PowerTube 625 Wh-Akku

E-Bike           ADVANCED

Full Suspension

Hydraulische 
Scheibenbremsen

Brenta Comodo
TRENOLI

Bosch Performance 
PowerTube 500 Wh-Akku

5-Gang 
Shimano 
Nexus

Federgabel 
mit Lockout

Hydraulische 
Scheibenbremsen

Einfach entspannt durch 
die City gleiten. statt 2799,00* 1999,99

Offroad Pro MTB 

Fullsuspension Rahmen 
 statt 6299,00* ab 3999,99

12-Gang 
SramGX

Bosch Performance CX 85 Nm 
PowerTube 750 Wh-Akku

E-Bike           ADVANCED

Federgabel 
mit Lockout

Hydraulische 
Scheibenbremsen

TRENOLI

Tanaro CX Classico 
10-Gang Shi-
mano Deore

Entnehmbarer 
Intube-Akku

Federgabel 
mit Lockout

Hydraulische 
Scheibenbremsen

Bosch Performance CX 
PowerTube 750 Wh-Akku

Für maximale Reichweite und 
komfortablen Fahrt. statt 3999,00* 2999,00

Tour Pro 

Für den ultimativen 
Komfort. statt 4799,00* ab 3999,99

5-Gang 
Shimano Nexus 

Bosch Performance CX 85 Nm 
PowerTube 750 Wh-Akku

E-Bike           ADVANCED

Federgabel 
mit Lockout

Hydraulische 
Scheibenbremsen

Riemenantrieb

12-Gang 
Shimano XTR

Carbon Save tapered 
Carbonrahmen 

Gabel Lefty 
Ocho Carbon

Federgabel 
mit Lockout

F-SI CARBON 2 LEFTY
cannondale

Reines 29“ XC Race 
Mountainbike.  statt 5899,00* 3999,99


